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Allgemeine Informationen zur vorliegenden Betriebsanleitung: 
 
 

- Dieses Dokument beschreibt den Umgang mit dem Versorgungs- und Inter-
facemodul VI156 und ermöglicht eine sichere Handhabung. 
 

- Dieses Dokument dient sowohl dem Transporteur, dem Monteur, dem Sys-
temintegrator, dem Betreiber, dem Bediener als auch dem Wartungstechniker. 
 

- Das System ist nur durch qualifiziertes und normenkundiges Fachpersonal im 
Bereich Explosionsschutz zu verwenden. 
 

- Diese Betriebsanleitung ist vor Beginn sämtlicher Arbeiten mit dem VI156 voll-
ständig zu lesen und zu verstehen. 
 

- Bei der Verwendung des VI156 sind die entsprechenden Zertifikate sowie die 
geltenden Normen (IEC/EN 60079-Reihe), Richtlinien (u.a. 2014/34/EU) und 
nationalen Gesetzen/Verordnungen anzuwenden. 
 

- Die Betriebsanleitung muss in der Nähe des Einsatzortes des Systems bereit-
gehalten werden. 
 

- Die Betriebsanleitung muss bei Weitergabe stets beim Produkt verbleiben. 
 

- Alle Sicherheitshinweise sind stets einzuhalten. 
 

- Abbildungen dienen dem Verständnis und der Verdeutlichung und können von 
der Realität abweichen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei Fragen oder Problemen wenden Sie sich direkt an den Hersteller: 
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Die Symbole GEFAHR, WARNUNG, VORSICHT 

 
GEFAHR 

 
Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit einem hohen 
Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, den Tod oder 
eine schwere Verletzung zur Folge hat. 

 
WARNUNG 

 
Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit einem mittle-
ren Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, den Tod 
oder eine schwere Verletzung zur Folge haben kann. 

 
VORSICHT 

 
Das Signalwort bezeichnet eine Gefährdung mit einem niedri-
gen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden wird, eine ge-
ringfügige oder mäßige Verletzung zur Folge haben kann. 

 
GEFAHR 

Dieses Symbol verweist auf die Gefahr einer Explosion, wenn 
explosionsfähige Atmosphäre vorhanden ist. Diese Gefahr 
nicht zu beachten hat eine schwere Verletzung oder den Tod 
zur Folge. 

 

GEFAHR 

Dieses Symbol verweist auf die Gefahr von elektrischer Span-
nung, welche eine schwere Verletzung oder den Tod zur Folge 
hat. 
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Sicherheitsmaßnahmen: Unbedingt lesen und beachten 
 

 

GEFAHR 

Arbeiten an unter Spannung stehenden elektrischen Anla-
gen und Betriebsmitteln sind in explosionsgefährdeten 
Bereichen grundsätzlich verboten. Ausgenommen sind 
Arbeiten an eigensicheren Stromkreisen. In Sonderfällen 
können auch Arbeiten an nicht eigensicheren Stromkrei-
sen durchgeführt werden, wobei sichergestellt sein muss, 
dass während der Dauer dieser Arbeiten keine explosions-
fähige Atmosphäre vorhanden ist. Die Spannungsfreiheit 
ist nur mit explosionsgeschützten zugelassenen Messge-
räten zu prüfen. Erden und Kurzschließen darf nur vorge-
nommen werden, wenn an der Erdungs- oder Kurz-
schlussstelle keine Explosionsgefahr besteht. 

 

GEFAHR 

 
Bei der Montage sind die örtlichen Installationsbestim-
mungen, insbesondere die Vorschriften der EN 60079-14 
zu beachten. 

 

GEFAHR 

 
Netzspannung! Bei Nichtbeachtung der Warnhinweise 
können schwere Körperverletzungen oder Sachschäden 
auftreten. 

 

GEFAHR 

 
Die Errichtungsbestimmungen und der Prüfungsschein 
PTB 99 ATEX 2085 sind zu beachten. 

 

GEFAHR 

 
Die Grenzwerte an den jeweiligen Klemmen müssen unbe-
dingt eingehalten werden. Die Grenzwerte sind dem Prü-
fungsschein zu entnehmen. 
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1 Hinweise für explosionsgeschützte Geräte 
Geltungsbereich und Vorschriften 

Die in dieser Betriebsanleitung angegebenen Hinweise und Warnvermerke sind zu beachten 
um einen gefahrlosen bestimmungsgemäßen Betrieb sicherzustellen. Diese Betriebsmittel sind 
nur für den bestimmungsgemäßen Gebrauch zu verwenden. Sie entsprechen den Bestimmun-
gen EN 60079, insbesondere EN 60079-0, -11, -14 sowie -17. Ihre Verwendung ist zulässig in 
explosionsgefährdeten Bereichen, die durch Gase und Dämpfe gefährdet sind, die der im Typ-
schild angegebenen Explosionsgruppe und Temperaturklasse zugeordnet sind. Bei der Er-
richtung und dem Betrieb der explosionsgeschützten Steuerungen und Anlagen sind die zutref-
fenden nationalen Verordnungen und Bestimmungen zu beachten. 

Allgemeine Hinweise 

Arbeiten an unter Spannung stehenden elektrischen Anlagen und Betriebsmitteln sind in explo-
sionsgefährdeten Bereichen grundsätzlich verboten. Ausgenommen sind Arbeiten an eigensi-
cheren Stromkreisen. In Sonderfällen können auch Arbeiten an nicht eigensicheren Stromkrei-
sen durchgeführt werden, wobei sichergestellt sein muss, dass während der Dauer dieser Ar-
beiten keine explosionsfähige Atmosphäre vorhanden ist.  

Die Spannungsfreiheit ist nur mit explosionsgeschützten zugelassenen Messgeräten zu prüfen. 
Erden und Kurzschließen darf nur vorgenommen werden, wenn an der Erdungs- oder Kurz-
schlussstelle keine Explosionsgefahr besteht. 

Der einwandfreie und sichere Betrieb dieses Gerätes setzt sachgemäßen Transport, fachge-
rechte Lagerung und Montage sowie sorgfältige Bedienung und Instandhaltung voraus. Jede 
Arbeit am Gerät darf nur von fachlich geschultem Personal durchgeführt werden.  

Die elektrischen Kennwerte des Typenschilds und des Prüfungsscheins PTB 99 ATEX 2085, 
sowie gegebenenfalls dessen besonderen Bedingungen, sind zu beachten.  

Bei Aufstellung im Freien wird empfohlen, das explosionsgeschützte Gerät vor direktem Witte-
rungseinfluss zu schützen, z.B. durch ein Schutzdach. Die maximal zulässige Umgebungstem-
peratur beträgt, wenn nicht anders angegeben, 40°C. 

Anschlussgehäuse in Erhöhter Sicherheit 

Beim Schließen ist zu beachten, dass die Dichtungen der Anschlussgehäuse wirksam bleiben, 
um die Schutzart IP 54 zu gewährleisten. Nicht benutzte Öffnungen für Leitungseinführungen 
sind durch geprüfte schlagfeste, durch gegen Selbstlockern und Verdrehen gesicherte Ver-
schlussstopfen zu verschließen.  

Das Gehäuse darf im Ex- Bereich nicht unter Spannung geöffnet werden. 

Wartungsarbeiten 

Die Dichtung bei Ex-e-Gehäusen ist auf Beschädigungen zu überprüfen und gegebenenfalls 
auszutauschen. Klemmen, insbesondere im Ex e-Raum, sind nachzuziehen. Verfärbungen deu-
ten auf erhöhte Temperaturen hin. Stopfbuchsverschraubungen, Verschlussstopfen und Flan-
sche auf Dichtheit und festen Sitz prüfen. 

Eigensichere Stromkreise 

Die Errichtungshinweise in den Prüfungsscheinen der eigensicheren elektrischen Betriebsmittel 
sind zu beachten. Die im Typenschild angegebenen sicherheitstechnischen elektrischen Werte 
dürfen im eigensicheren Stromkreis nicht überschritten werden. Beim Zusammenschalten ei-
gensicherer Stromkreise ist zu prüfen, ob eine Spannungs- und/oder Stromaddition eintritt. Die 
Eigensicherheit der zusammen geschalteten Stromkreise ist sicherzustellen (EN 60079-14, Ab-
schnitt 12). 
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2 Versorgungsinterface VI156 

Das Versorgungs- und Interfacemodul VI156 ermöglicht die direkte Ansteuerung des Dosier-
Controllers DC155 mit nicht-eigensicheren Signalen. Das VI156 ist eine Ex e-Erweiterung für 
den DC155. 

 

Montage im Ex- Bereich 

Die Montage des VI156 erfolgt direkt im Ex-Bereich, Zone 1. Dadurch entfallen aufwendige Ver-
kabelungen in den Nicht-Ex-Bereich. Alle erforderlichen Bausteine wie Eingangstrennstufen, Ex 
i- Trennschaltverstärker mit Kontakt- bzw. elektronischem Ausgang sind im VI156 integriert. 

 

Ex e- Hilfsspannung 

Zur Anwendung passiver Steuersignale, z. B. bei einem Open- Collector- Ausgang, steht an 
Klemme 13/14 eine Hilfsspannung 24V DC, 10mA zur Verfügung. 

 

Interface 

Nicht-eigensichere Steuersignale, z. B. aus einer SPS oder einem Massedurchflussmesser mit 
einem nicht-eigensicherem Ausgang, können über die zwei Eingangstrennstufen (Klemmen 
17/18 bzw. 19/20) getrennt und über die eigensicheren Ausgänge (Klemmen 34/35 bzw. 34/36) 
direkt auf den Dosier-Controller geführt werden. 

Für die Umsetzung der digitalen Ausgänge des Dosier-Controllers DC155 sind zwei Trenn-
schaltverstärker mit einem Kontaktausgang (Wechselkontakt 250V / 5A), sowie ein elektroni-
scher Ausgang (Open-Collector U < 30V, I < 200mA) implementiert. 
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3 Montage und Anschluss 

3.1 Montage 

 
GEFAHR 

 
Bei der Montage sind die örtlichen Installationsbe-
stimmungen, insbesondere die Vorschriften der EN 
60079-14 zu beachten. 

 
3.2 Anschluss und Inbetriebnahme 

Beim Anschluss und bei der Inbetriebnahme sind folgende Punkte zu beachten: 
 

 
GEFAHR 

 
Netzspannung! Bei Nichtbeachtung der Warnhin-
weise können schwere Körperverletzungen oder 
Sachschäden auftreten. 

 
GEFAHR 

 
Die Errichtungsbestimmungen und der Prüfungs-
schein PTB 99 ATEX 2085 sind zu beachten. 

 
GEFAHR 

 
Die Grenzwerte an den jeweiligen Klemmen müssen 
unbedingt eingehalten werden. Die Grenzwerte sind 
dem Prüfungsschein zu entnehmen. 
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3.3 Übersicht der Anschlüsse des VI156 

Klemmen Beschreibung 

 Nicht-eigensichere Klemmen (Ex e): 

1-6 Spannungsversorgung 

7-9 Kontakte Relais 2 

10-12 Kontakte Relais 1 

13, 14 Hilfsspannung, 24V, 10 mA 

15, 16  Open- Collector- Ausgang 

17, 18 Eingang 1 

19, 20 Eingang 2 

21-24 TTY / RS232 Empfänger 

25-28 TTY / RS232 Sender 

 Eigensichere Klemmen (Ex i): 

29-32 Speiseausgang (z.B. für DC155) 

38 Eingang 1 

37 Eingang 2 

33 Eingang 3 

34, 35 Ausgang 1 

34, 36 Ausgang 2 

39, 40 TTY Sender 

41, 42 TTY Empfänger 

 
 
3.4 Verwendung der Schraubklemmen 

Beim Anschluss im Ex e Klemmengehäuse sind die folgenden Grenzwerte für die Schraub-
klemmen zu beachten: 

Min. und max. Anzugsmomente min.  0,3 Nm 
max.  0,4 Nm 

Min. und max. Aderquerschnitte starr:  0,2 – 2,5 mm² 
flexibel:  0,2 – 2,5 mm² 

 
 
3.5 Strombelastung der Relais-Kontakte 

Die Last, die über die Relaiskontakte geschaltet wird, darf 5A zu keinem Zeitpunkt über-
schreiten. 

Beim Einschalten eines elektrischen Gerätes kann der Einschaltstrom um ein Vielfaches höher 
sein als die Nennstromaufnahme. In diesem Fall muss ein Einschaltstrombegrenzer eingebaut 
werden, um den unzulässig hohen Strom zu verhindern. Ansonsten besteht das Risiko, dass die 
Relaiskontakte zusammenkleben bzw. verschweißen. 
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3.6 Elektrisches Blockschaltbild des VI156 
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3.7 Verschaltung mit dem Dosiercontroller DC155 
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4 Anhang 

4.1 Technische Daten 

  Versorgungsinterface VI156 

Allgemeines Montage innerhalb Ex-Bereich 

 Ex-Schutz II 2 G   Ex e q [ib] IIC T6 

 Ex-Zertifikat PTB 99 ATEX 2085 

 Umgebungstemperatur  -20°C ...+40°C bei T6  

Gehäuse Abmessungen 
H x B x T 

VI156.x.x.0: 160 x 160 x 90 mm 
VI156.x.x.1: 260 x 160 x 90 mm 

 Schutzart IP65 

 Material Polyester, RAL 7035 

Nicht-
eigensichere 
Klemmen 

Ex e 

Spannungs- 
versorgung 
(1-6) 

230V AC / 120V AC   +/- 10%   48-62Hz 
24V DC   +/- 10% 

Leistungsaufnahme: ca. 5 VA / 5W 

Relaiskontakte 
(7-9, 10-12)  

250 V AC, 5A, cos ϕ > 0,7 
30 V DC, 5 A 

 Hilfsspannung 
(13,14) 

24V DC, max. 10 mA, nicht eigensicher 

 Open-Collector Ausgang 
(15,16) 

U < 30 V, I < 200 mA 

 Steuerstromkreise 
(17/18, 19/20) 

Low: 0...2 V, High: 8...30 V, max. 2 kHz 

 Serielle Schnittstelle 
(21-28) 

TTY, RS232, Sender aktiv, Empfänger passiv, 
max. Baudrate = 9600 Baud 

Eigensichere 
Klemmen 

Ex i 

Speisespannung 
(29-32)  

UNenn = 15 V, INenn = 50 mA,  
eigensicher (U0 = 16,8V, I0 = 55mA) 

Steuereingänge 
(33, 37, 38) 

1-Signal = 8...30 V 
0-Signal = 0...2 V 

 Steuerausgänge 
(34, 35, 36) 

Klemme 34:  Umax = 30V 
Klemmen 35, 36: Umax = 30V 

 Serielle Schnittstelle 
(39-42) 

TTY, RS232, Sender aktiv, Empfänger passiv, 
max. Baudrate = 9600 Baud 

Erweiterter Ex e 
Klemmenraum 

Zusätzliche Ex e-Klemmen 
(51-68) 

Nur für VI156.x.x.1 
Klemmenmontage nach Kundenwunsch 

Ex e Anschluss-
klemmen 

Anzugsmoment min. 0,3 Nm / max. 0,4 Nm 

Aderquerschnitt starr oder flexibel: 0,2 – 2,5 mm² 

 
Weitere Angaben sind der Baumusterprüfbescheinigung zu entnehmen. 
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4.2 Typenschlüssel 

 
 

Versorgungsinterface VI156 . . . 

Netzspannung: 

 230V AC ................................... 
 120V AC  .................................. 
 24V DC .....................................  

 

.0 

.2 

.6 

  

Ex TTY/RS232 Schnittstellentrennung: 

 ohne ................................................... 
 mit  .....................................................  

 

.0 

.1 

 

Erweiterter Ex e Klemmenraum (18 Klemmen): 

 ohne .......................................................... 
 mit  ............................................................  

 

.0 

.1 
 
 
4.3 Kennzeichnung 

 
II 2 G    Ex e q [ib] IIC T6 

 
 
4.4 Transport, Lagerung, Entsorgung und Reparaturen 

Transport Erschütterungsfrei im Originalkarton, nicht stürzen, vorsichtig 
handhaben 

Lagerung Trocken im Originalkarton lagern 

Entsorgung Bei der Entsorgung der explosionsgeschützten Geräte sind die 
jeweils geltenden nationalen Abfallbeseitigungsvorschriften zu 
beachten. 

Reparaturen Defekte Teile dürfen nur durch den Hersteller oder speziell durch 
den Hersteller ausgebildetes und überwachtes Personal ausge-
wechselt werden. Es dürfen nur Originalersatzteile des Herstel-
lers eingesetzt werden. 
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4.5 Maßbilder 
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Abbildung 1: VI156.x.x.0 
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Abbildung 2: VI156.x.x.1 
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